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#ST# Botschaft
des

Bundesrathes an die Bundesversammlung, betreffend die
vom Bunde an die Kantone für Bekleidung und Aus-
rüstung der Rekruten des Jahres 1885 zu leistende
Entschädigung.

(Vom 18. April 1884.)

Tit.
Der Bundesrath beantragt, wie im Vorjahre, dem Entschädi-

gungstarif für das Jahr 1885 die Berechnungen von 1882 zu Gründe
zu legen, weil in der Zwischenzeit die Verhältnisse in keiner, die
Einheitspreise wesentlich verändernden Art gewechselt haben.

In dem angefügten Tarife, auf welchem unser Entwurf zu
einem Bundesbeschlusse fußt, finden sich gegenüber dem letzt-
jährigen*) nur folgende unwesentliche Abweichungen:

1) Der Preis der Achselschuppen für Kavallerie ist Ihrem Be-
schlüsse vom 3. Juli 1883 entsprechend auf Fr. 5. 50 normirt
worden.

2) Bei der Berechnung des Preises für Stiefelhosen der Kavallerie
wurde seinerzeit ein Stoff bedarf von 1,10 m. statt 1,15 m.
angenommen und es bedarf daher der betreffende Einheitspreis
der Berichtigung; derselbe ist von Fr. 39. 90 auf Fr. 40. 45
erhöht.

3) Laut Tarif für das Jahr 1884, siehe Anmerkung 2, haben
die Kantone jeden Gewehr oder Revolver tragenden Rekruten
mit einer Büchse mit Waffenfett auszurüsten; eine zweite
Büchse solchen Fettes wird durch die Kriegsmaterialverwaltung
als Ausrüstungsgegenstand der Patrontasche geliefert.

*) Siehe Bundesblatt vom Jahr 1883, Band III, Seite 1.
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Um in Zukunft das Rechnungsverhältniß zu vereinfachen, haben
wir den Preis des Putzzeuges für die Infanterie, die Kavallerie, die
Parksoldaten, die berittenen Trompeter der Artillerie und für das
Genie um den Werth einer zweiten Büchse mit Gewehrfett, d. h.
um 15 Cts. erhöht, in der Meinung, daß hiefür in Zukunft die
Kantone die berechtigten Rekruten jeweilen mit zwei Büchsen mit
Gewehrfett (Bezugsquelle eidg. Wafienfabrik) auszurüsten haben.

Die Entschä.digungsansätze für den Unterhalt der gesammten
Bekleidung und für Rompleterhaltung der Reserve beantragen wir
bis auf Weiteres unverändert beizubehalten.

Genehmigen Sie, Tit., die Versicherung unserer vollkommenen
Hochachtung.

B e r n , den 18. April 1884.

Im Namen des schweizerischen Bundesrathes.
D e r B u n d e s p r ä s i d e n t :

Welti.
Der Kanzler der Eidgenossenschaft:

Ringier.

(Entwurf)
Bnndesbeschluß

betreffend

die vom Bunde an die Kantone für die Bekleidung
und Ausrüstung der Rekruten des Jahres 1885
zu leistende Entschädigung.

Die B u n d e s v e r s a m m l u n g
d e r s c h w e i z e r i s c h e n E i d g e n o s s e n s c h a f t ,
nach Einsicht einer Botschaft des Bundesrathes vom

18. April 1884,
b e s c h l i e ß t :

1. Die vom Bunde an die Kantone auszurichtenden
Entschädigungen für Bekleidung und Ausrüstung der Rekruten
des Jahres 1885 werden festgesetzt wie folgt:
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Für einen Füsilier Fr. 127. 75
„ „ Schützen „ 129. 15
„ „ Dragoner (inklusive Beitrag für

Reitstiefel) „ 203. 45
„ ,, Guiden (inklusive Beitrag für

Reitstiefel) „ 203. 45
„ ,, Kanonier der Feld- und Positions-

artillerie „ 146. 30
„ „ Parksoldaten . . . „ 146. 65
„ „ Feuerwerker . . . . ,, 146. 10
„ „ Trainsoldaten der Batterien und

Parkkolonnen . . . ,, 215. 55
„ Trainsoldaten des Armee- und

Linientrains . . . . „ 215. 30
„ „ berittenen Trompeter derArtillerie „ 195. 70
„ „ Geniesoldaten „ 146. 10

„ Sanitätssoldaten „ 144. 40
„ „ Verwaltungssoldaten . . . 144. 35

2. Die durch die Bundesbeschlüsse vom 10. Juni 1882
und 30. Juni 1883 festgesetzte Entschädigung für den Unter-
halt der gesammten Bekleidung und für die Erhaltung einer
kompleten Jahresausrüstung als Reserve wird bis auf Wei-
teres unverändert beibehalten.

3. Der ßundesrath wird mit der Vollziehung beauftragt.
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